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Die nächste Ausgabe 

erscheint am 31. Mai

Grünes Klassenzimmer
Unterricht im Freien – diese 

Möglichkeit wünschen sich 
viele Schüler und Lehrer für 
ihre Einrichtung. In der Alb-
recht-Dürer-Schule wird dieser 
Traum - dank des Engagements 
großzügiger Sponsoren - schon 
bald Wirklichkeit werden.

Die Überreste von Beetein-
fassungen und einem höl-
zernen Podest zeugten seit 
Jahren davon, dass es an der 
Sossenheimer Grundschu-

le bereits Aktivitäten in Rich-
tung Schulgarten gab. Dass ein 
Garten arbeitsintensiv ist und 
dafür kein eigenes Schulfach 
angeboten werden kann, ließ 
die Grünfl äche an der Nord-
front der Schule wieder verwil-
dern. Nun sind Veränderungen 
angesagt.

Die Sossenheimer Gärtnerei 
Müller & Pfützner erarbeitet 
derzeit einen Plan, nach dem 
das Grundstück so angelegt 
wird, dass es gärtnerische Betä-

tigung zulässt und gleichzeitig 
pfl egeleicht ist und auch Un-
terricht im Grünen ermöglicht. 
„Wir werden eine AG Schulgar-
ten anbieten“, erzählt Lehrerin 
Jana Bertman. Die Aktion passe 
wunderbar zu den Zielen der 
Wunder-Stiftung, die Projekte 
für Erhaltung und Schutz von 
Umwelt und Natur in Frankfurt 
und der Rhein-Main-Region un-
terstützt. 

Auch die „BNP Paribas Stif-
tung“ hat sich unter anderem 
Natur- und Klimaschutz auf 
die Fahne geschrieben. Vor-
standsmitglied Joanne L. Harri-
son-Gross betont vor allem das 
verbindende Element, das die 

Beschäftigung in und mit der 
Natur für Kinder aus so vielen 
verschiedenen Nationalitäten 
hat wie sie in der Albrecht-Dü-
rer-Schule unterrichtet werden. 

Gemeinsam mit diesen 
starken Partnern hat Ende April 
eine Gruppe von Erwachsenen 
und Kindern begonnen, das 
Gelände für eine gärtnerische 
Gestaltung herzurichten. Was 
bereits jetzt schon sprießt, sind 
die Ideen. Sie ranken um Hoch-
beete, Blumen, Büsche – und 
sogar Salat und Gemüse. Es 
könnte also in nicht allzu fer-
ner Zukunft auch manche Be-
reicherung für die Schulmensa 
geben.  mi

Die Albrecht-Dürer-Schule bekommt Dank einiger Sponsoren einen Schulgarten

Voller Tatendrang schuf diese Gruppe die Basis für den neuen Schulgarten der Albrecht-Dürer-Schule.  Foto: Mingram

Blues am Morgen
Die Sossenheimer Arbei-

terwohlfahrt (AWO) und der 
Frankfurter Bund für Volksbil-
dung laden am Sonntag, 19. 
Mai, zu einer Blues-Matinee ein.

Zum wiederholten Male ga-
stieren Klaus Killian und Bernd 
Simon im Stadtteilzentrum am 
Dunantring 8. Zu dieser beson-
deren Matinee, die in diesem 
Jahr den Jubiläen „100 Jahre 
AWO und 20 Jahre Stadtteil-
zentrum“ gewidmet ist, sind 
alle Bluesfreunde eingeladen. 
Beginn ist um 11 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei. Spenden werden 
aber gerne entgegen genom-
men.

Als „Down Home Percolators“ 
spielen die beiden Vollblutmu-
siker den traditionellen Blues 
der 20er- bis 50er-Jahre – mit 
authentischem Sound, aber 
in eigener Interpretation. Die 
Musiker wollen der Musik mit 
Respekt vor der Tradition be-
gegnen, aber auch mitreißend 
und dynamisch und mit jeder 
Menge Feeling spielen.

Das Duo hat über Jahre nicht 
nur viele Zuhörer begeistert, 
sondern auch die internati-
onale Blueskritik mit seinen 
Konzerten und CDs überzeugt. 
Bereits 2006 erhielt ihre CD 
„Homebrew“ den Preis der 
Deutschen Schalplattenkritik.

Zwischen den Sets ist auch 
für das leibliche Wohl der Gäste 
gesorgt.  red

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze 
aller Art, alte Nähmaschinen, Porzellan, 

Silber, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Münzen, Modeschmuck, 

Bernstein, Taschenuhren, Zinn, Teppiche. 
Kostenlose Hausbesuche,  

tgl. von 7.30-20.30 Uhr erreichbar. 
Korrekte Barabwicklung.  

Tel. 069 / 46095562  
oder 0163 / 4762099

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

... Pelze, Porzellan, Silberbeste-
cke, Zinn, Schmuck, Münzen, 
Armband-  und Taschenuhren. 

Ich zahle bar und fair.

Seriöse Dame sucht zu  
Höchstpreisen...

Telefon 0 61 96/7 86 02 16

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Angebote der Woche ab dem 16. Mai 2019
Rinderhochrippe von den Rehbachtalrindern  . . 100 g 1,60
Gyros-Spieße von der Schweinehüfte,
bratfertig gewürzt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,20
Putensteaks in Curry . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,29 
Grillkotelett Cayenne,
Stilkotelett mit Peperonimarinade  . . . . . . . . . . . . 100 g 1,11
Hausmacher Leberwurst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,20
Grobe Mettwurst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,40
Sossenheimer Fleischsalat  . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,20

Wir führen jetzt Freilandgeflügel vom Bauernhof Werner
aus dem Vogelsberg Brachttal-Steitberg.

Nutzen Sie unseren Lieferservice!
Sie bestellen per Telefon, Fax oder Mail.

Wir liefern täglich zwischen 12.00 Uhr und 14.00 Uhr.
Lieferpauschale 2,00.

Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

Frühjahrsputz
Am Samstag, 18. Mai, fi ndet 

ab 10 Uhr wieder der traditio-
nelle Frühjahrsputz im Sossen-
heimer Unterfeld statt.

Die Aktion wird von der 
„Wunder Stiftung“ und dem 
BUND-Ortsverband Frankfurt-
West durchgeführt. Interes-
sierte treffen sich ohne Vor-
anmeldung in der Mensa der 
Abrecht-Dürer-Schule. Hand-
schuhe, Greifwerkzeug und 
Müllbeutel werden von der FES 
zur Verfügung gestellt.  red

Kunst von Kindern
Die Ergebnisse des jüngsten 

Kinderkunstprojektes zeigen 
die Schüler der Henri-Dunant-
Schule am Samstag, 25. Mai, in 
einer Ausstellung in ihrer Schu-
le in der Palleskestraße.

Von 10 bis 12 Uhr werden 
die Werke zu sehen sein, die 
die Schüler der vierten Klassen 
unter Anleitung des Sossenhei-
mer Künstlers Peter Kullmann 
erstellt haben. Ermöglicht wurde 
das Kinderkunstprojekt durch 
die Zusammenarbeit mit dem 
Kultur- und Förderkreis.  red

Neu: Volleyball 
für Jugendliche

Ein neues Angebot macht die 
SG Sossenheim Jugendlichen 
ab 14 Jahren.

Ab sofort können sie jeden 
Mittwoch Volleyball spielen. Das 
Training fi ndet immer von 20.30 
Uhr bis 22 Uhr in der großen 
Turnhalle der Edith-Stein-Schu-
le statt. red

Weg mit den 
Haufen
von Mathias Schlosser

Eines vorweg: 
Die meisten 
Hundehalter 
sind zum Glück 
verantwortungs-
bewusst. Sie 
räumen ganz selbstverständ-
lich die Haufen weg, die 
ihre Begleiter in die Land-
schaft gesetzt haben. Doch 
auch in Sossenheim glaubt 
so mancher Hundefreund, 
dass er mit den Hinterlas-
senschaften seines vierbei-
nigen Freundes nichts zu tun 
hat und sie einfach am We-
gesrand liegen lassen darf. 
Gerne hört man in diesem 
Zusammenhang den Satz, 
man zahle ja schließlich ge-
nügend Hundesteuer. Wie 
wohl die Kirchen aussähen, 
würden alle Kirchensteuer-
zahler so denken?

Ja, es ist auch etwas eklig 
und mühsam, den je nach 
Hund mehr oder minder 
großen Haufen in eine Tüte 
zu packen und diese dann bis 
zum nächsten Mülleimer he-
rumzutragen. Da ist die Ver-
suchung groß, so zu tun, als 
habe man das Malheur gera-
de nicht gesehen. Dass man 
nur vor die Tür gegangen 
ist, damit sich der Hund er-
leichtern kann, ist manchmal 
schnell vergessen.

Bei derartiger Ignoranz ist 
es wahrscheinlich, dass alle 
Appelle der Stadt, doch bitte 
Tütchen zu benutzen, wei-
ter ungehört bleiben. Denn 
anders als die Hunde sind 
deren Besitzer nur selten 
mit Streicheleinheiten und 
Leckerchen zu einem besse-
ren Verhalten zu bewegen. 
Gegen saftige Hundehaufen 
helfen am Ende nur saftige 
Strafen. 

mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:brum@online.de
http://www.brumcatering.de
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 17. Mai bis 30. Mai 2019

PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Gerti Haessler
† 28.04.2019

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen
und ihre Anteilnahme durch Wort, Schrift, Geld-
und Blumenspenden zum Ausdruck brachten.

Hans-Werner Denny
Annemarie Haessler

Frankfurt am Main-Sossenheim, im Mai 2019

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen dürfen,
die man lange getragen hat,
das ist eine tröstliche, eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

Erika Mohr
* 08.05.1920   † 02.05.2019

Wir sind traurig und vermissen dich.

Familie Fay
Familie Maurer
im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung erfolgt im engsten Kreis.

Firmgruppe Petra Rink
(Gemeindehaus)
20.00 Uhr Öffentliche
Ortsausschuss-Sitzung
(Gemeindehaus)
Freitag, 24.05.
18.00 Uhr Maiandacht
(Kirche)
Samstag, 25.05.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 26.05.
11.00 Uhr Eucharistiefeier 
mit Taufe (Kirche), Kinder-
wortgottesdienst (Krypta)
Nach de Kersch „Emal was 
Neues…“ uffm Kerchevorplatz:
„Esse – Trinke – Babbele“, Trin-
ke habbe mer – Esse bringe Sie
mit: Alles, was mer mit de Fin-
ger esse kann.
Montag, 27.05.
09.00 Uhr Wortgottesdienst
(Nothelferkapelle)
Dienstag, 28.05.
15.00 Uhr Helferinnentreffen
(Gemeindehaus)
18.00 Uhr Firmgruppe
Robert Sawczuk
(Gemeindehaus)
Mittwoch, 29.05.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
15.00 Uhr Seniorenkreis
„Spätlese ’74“ (Gemeindehaus)
Herzliche Einladung zum
Quiznachmittag
16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)
19.30 Uhr Firmgruppe
Thomas Hild (Gemeindehaus)
Donnerstag, 30.05.
(Christi Himmelfahrt)
09.15 Uhr Eucharistiefeier
(Kirche), mitgestaltet vom 
Liturgischen Singkreis 
Anschließend lädt die Freiwilli-
ge Feuerwehr Sossenheim ab
11.00 Uhr zum Frühschoppen
an ihr Gerätehaus ein.

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 19.05.
Kein Gottesdienst
in Sossenheim
10.00 Uhr Gottesdienst
mit Konfirmation
(Cyriakuskirche, 
Auf der Insel 5, Rödelheim)

Sonntag, 26.05.
10.00 Uhr Gottesdienst
mit Konfirmation
(Kirche Siegener Straße)
Donnerstag, 30.05.
11.00 Uhr Dekanats-
Himmelfahrtsgottesdienst
(auf dem Gelände der 
Dankeskirchengemeinde,
Am Goldsteinpark 1c, 
60529 Frankfurt am Main)

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Freitag, 17.05.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)
Mittwoch, 22.05.
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 23.05.
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft
20.00 Uhr Bibelkreis
Freitag, 24.05.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
16.00 Uhr Probe für den 
Konfirmationsgottesdienst
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)
Mittwoch, 29.05.
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 30.05.
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft

Geburtstag,
Jubiläum, Hochzeit,

Todesfall
Familienanzeigen im

Telefonische Anzeigenannahme unter

0 6196 / 84 80 80

Katholische Gemeinde
St. Michael-Sossenheim
der Pfarrei St. Margareta
Freitag, 17.05.
18.00 Uhr Maiandacht
(Kirche)
19.00 Uhr Familienkreis
(Gemeindehaus)
Samstag, 18.05.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)

Sonntag, 19.05.
09.15 Uhr Eucharistiefeier
(Kirche) – nach dem Gottes-
dienst ist der „Eine-Welt“-
Stand geöffnet
Montag, 20.05.
15.00 Uhr „Seniorenkreis
„Riesling 2000“
(Gemeindehaus),
Thema: Jakobspilger unter-
wegs, mit einem Dia-Musik-

Vortrag von Reinhold Schmitt.
Ein Erlebnis- und Stimmungs-
bericht von einer Wanderung
auf dem Jakobsweg. Mit Musik
von Telemann – Bach – Händel
– Beethoven – Charpentier 
Mittwoch, 22.05.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)

20.00 Uhr „Atempause am
Mittwoch“ (Krypta)
Donnerstag, 23.05.
10.00 Uhr Entspannungskurs;
Brigitte Kopp (Gemeindehaus)
10.30 Uhr Gymnastik
für Frauen; Gabriele Harig
(Gemeindehaus)
18.00 Uhr Frauengesprächs-
kreis (Gemeindehaus)
18.00 Uhr Treffen 

WWeerrbbuunngg
bbrriinnggtt  EErrffoollgg!!

Rufen Sie uns an:
0 6196 / 84 80 80

Zwölf Sossenheimer Kinder hatten am vergangenen Sonntag in der katholischen Kirche 
St. Michael ihre Erstkommunion gefeiert. Foto: Krüger

Eine sehr interessierte Gruppe
Feierlicher Gottesdienst zur Erstkommunion in St. Michael

Am vergangenen Sonntag
fand in der katholischen Kir-
che St. Michael im Rahmen ei-
nes feierlichen Gottesdienstes
die diesjährige Erstkommuni-
onfeier statt.

Insgesamt empfingen zwölf
Mädchen und Jungen zum 
ersten Mal die heilige Kommu-
nion. Die Erstkommunionkin-
der hatten sich mit dem Leit-

wort „Gott geht mit“ seit No-
vember vergangenen Jahres
unter der Leitung von Pastoral-
referentin Bettina Ickstadt und
zusammen mit ihren Eltern auf
die Erstkommunion vorberei-
tet. Weiter wirkten Zina Aboosh
und Natalia Hartmann, Micha-
el Ickstadt und Gertrud Roth
bei der Vorbereitung mit.

Als Gruppe hatten sich die
Kinder den Namen „Gotteskin-

der“ gegeben. „Das war eine
sehr angenehme und interes-
sierte Gruppe“, so die einhelli-
ge Meinung aller Mitwirken-
den. 

Am vergangenen Montag 
feierten die Kinder mit ihren 
Eltern in der Kirche einen
Dankgottesdienst und besuch-
ten anschließend das Eis-
café „Venezia“ auf dem Kirch-
berg. mk

Grillen statt laufen
Läufer und Walker treffen sich 

Auf dem Parkplatz des
Kleingärtnervereins kamen
am Maifeiertag die Läufer
und Walker des Lauftreffs der
SG Sossenheim zum traditio-
nellen Grillfest zusammen.

In familiärer Atmosphäre sa-
ßen die Sportler bei Speis’ und
Trank beisammen und bespra-
chen die kommenden Aufga-
ben. „Diese Wurst ist besonders

lecker“, priesen Heinz Sommer
und Reinhold Strunk ihre Kar-
toffel-Bratwurst an. „Eigentlich
bringt jeder etwas Leckeres
mit“, so eine begeisterte Teil-
nehmerin.

Der Sossenheimer Lauftreff
beteiligt sich wieder an der 
Versorgung der Teilnehmer an
der Strecke beim diesjährigen
Stadtmarathon am 27. Okto-
ber. mk

Beim Sossenheimer Lauftreff wurde am 1. Mai gegrillt statt ge-
laufen. Für die leckeren Köstlichkeiten sorgten Reinhold Strunk
(links) und Wolfgang Mantau (2.v.l.). Foto: Krüger

Infostände der 
SPD Sossenheim 

Am 18. und am 25. Mai, in-
formiert die SPD Sossenheim 
über die Europawahl.

Der Ortsverein baut am 18. 
Mai an der Bushaltestelle Du-
nantring und am 25. Mai, auf 
dem Kirchberg jeweils von 10 
bis 12 Uhr Infostände auf. „Wir 
stärken die Rechte von Arbeit-
nehmern. Wir sorgen dafür, dass 
jeder einen gerechten Anteil an 
der wirtschaftlichen Stärke Eu-
ropas erhält“,  erklärt Ortsvorsit-
zender Roger Podstatny.  red

Zum Muttertag 
eine Rose

Am vergangenen Samstag 
verteilte die Sossenheimer CDU 
rote Rosen an Mütter. 

Bei fast ununterbrochenem 
Regen harrte das CDU-Team am 
Kirchberg aus und fand aner-
kennenden Worten für die vor-
beikommenden Mütter. Auch 
der Kreisvorsitzender der CDU 
Frankfurt, Jan Schneider, kam 
dazu, um die Parteifreunde vor 
Ort zu unterstützen.  mk

http://www.steinmetz-pyka.de
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TERMINE IN SOSSENHEIM

Wann Was Wo
17. Mai  Führung des Frankfurter    in der Stadtteilbibliothek
13.15 Uhr  Verbands durch Bad Soden am Kirchberg

18. Mai  Frühjahrsputz im  Treffpunkt in der Mensa der
10 Uhr  Unterfeld Albrecht-Dürer-Schule

19. Mai  Blues-Matinee mit den   im AWO-Stadtteilzentrum 
11 Uhr  „Down Home Perculators“ am Dunantring 8

19. Mai  Heimspiel der SG Sossen-  auf dem Sportplatz an
15 Uhr  heim gegen SV Kriftel der Westerbachstraße

25. Mai  Ausstellung „Kinderkultur“   in der Henri-Dunant-Schule
10 Uhr   in der Palleskestraße 60

KleinanzeigenKleinanzeigen
Segeln in den Niederlanden. 
21.6. - 28.6. oder 9.8. - 16.8. Se-
gelerfahrung nicht erforderlich. 
Tel. 06172 / 939517

3-Zi.-Whg. in Sossenheim zu ver-
mieten. Ca. 82 qm. 
Tel. 069 / 346101

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Brum’s Mittagstisch
vom 20. Mai bis 25. Mai 2019

Montag: Zwiebelrollbraten mit Bratensoße,
Butterspätzle und Broccoli  . . . . . . . Port. 6,90

Dienstag: Cordonbleu vom Schweinerücken
mit Kartoffeltaschen 
und Erbsen-Karotten  . . . . . . . . . . . Port. 6,90 

Mittwoch: Hähnchen vom Bauernhof Werner
mit Bratkartoffeln und Salat  . . . . . Port. 6,90

Donnerstag: Kalbshaxenscheiben mit Tomaten,
Auberginen und Zucchini
und Kartoffeln . . . . . . . . . . . . . . . . . Port. 6,90

Freitag: Schollenfilet natur mit Petersilien-
kartoffeln und Gurkensalat  . . . . . . Port. 6,90 

Samstag: Ziegeunerschnitzel mit Paprika und 
Bratzwiebeln, dazu Kroketten  . . . . Port. 6,90

Brum’s Mittagstisch
vom 27. Mai bis 01. Juni 2019

Montag: Paniertes Schweinekotelett
mit Kartoffelpüree und Rotkraut  . Port. 6,90

Dienstag: Hähnchenbrustfilet
und Gemüsereis  . . . . . . . . . . . . . . . . Port. 6,90

Mittwoch: Lasagne und gemischter Salat  . . . . Port. 6,90
Donnerstag: – Feiertag –
Freitag: Lachsgeschnetzeltes

mit Salzkartoffeln und Spinat  . . . . Port. 6,90
Samstag: Jägerschnitzel 

mit Bratkartoffeln und Broccoli  . . Port. 6,90 

Wir beliefern Sie natürlich auch sehr gerne
(Anfahrtspauschale 2 Euro)

Bitte bestellen Sie am jeweiligen Tag bis 11.00 Uhr.

Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

DIANETIK
Der Leitfaden für den menschlichen Verstand

von L. Ron Hubbard

Es gibt eine Quelle für Ihren Stress, Ihre Besorgtheit und Ihren Selbstzweifel. 
Sie wird der reaktive Verstand genannt. Besorgen Sie sich das Buch,  

lesen Sie es und Sie werden nie mehr derselbe sein!

Preis: 21 € (Taschenbuch) + 4 € Versandkosten

Kontaktieren Sie:

Wir hören pflegenden Angehörigen zu, 
suchen gemeinsam nach Entlastung und 
bieten Unterstützung! Kontaktieren Sie uns!

pflegeBegleiter-Initiative Frankfurt 
Telefon: 069 / 78 09 80  Mobil: 0176 / 75 45 61 91 
E-Mail: pflegebegleiter@frankfurter-verband.de

pflegeBegleiter-Infoladen in Bockenheim 
Friesengasse 7  60487 Frankfurt am Main

Information und Begleitung in verschiedenen Sprachen.

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

● Kleine Bäder zu Minipreisen
● Bad/WC-Sanierung
● Behindertengerechtes Bad
● Dienstleistungen

rund ums Handwerk
● Flur-/Treppenverlegung
● Natursteinverlegung
● Reparaturservice
● Abriss und Entsorgung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Barankauf PKW und Busse
in jedem Zustand, mit und ohne  

Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

16. 5.
Wasgau-Apotheke
Königsteiner Str. 120 

F-Unterliederbach · Tel. 30 29 29

17. 5.
Luthmer-Apotheke

Luthmerstr. 12, 
F-Nied · Tel.  39 62 57

18. 5.
Main Apotheke

Martinskirchstr. 64, 
F-Schwanheim · Tel.   35 54 19

19. 5.
Taunus-Apotheke

Friedrich-Ebert-Str. 4,  Schwalbach
Tel.  06196 86070

20. 5.
Hellerhof-Apotheke
Mainzer Landstr. 372, 

Frankfurt · Tel.  73 59 17

21. 5.
Westerbach-Apotheke

Westerbachtr. 293, 
F-Sossenheim · Tel.  9 34 97 70

22. 5.
Altkönig Apotheke

Niddagaustr. 73
Frankfurt · Tel.  069 / 78 36 39

23. 5.
Eulen-Apotheke

Siegener Str. 5, 
F-Sossenheim · Tel.  34 44 64

Apotheken Notdienst

Wenn auch Sie eine private Kleinanzeige 
aufgeben möchten, schicken Sie 

Ihren Text an anzeigen@
sossenheimer-wochenblatt.de

Mit dem letzten Saisonspiel 
der Männermannschaft der 
Sossenheimer Handball hat 
der „SGS Handballbus“ seine 
vorläufi g letzte Fahrt unter-
nommen. Mit einer emotio-
nalen Abschiedsrede hat sich 
die Mannschaft von den Fans 
verabschiedet. Die Zukunft des 
Sossenheimer Handballs steht 
in den Sternen. Denn für den 
zurückgetretenen Abteilungs-
leiter Matthias Haller gibt es 
keinen Nachfolger.

Rund 100 Zuschauer waren 
in die Sporthalle der IGS West 
gekommen um die Mannschaft 
zu verabschieden. Mit dem 
SV Seulberg kam ein Gegner, 
der in der Aufstiegsrelegation 
spielt und dementsprechend 
motiviert war. Die SG Sossen-
heim war chancenlos, zeigte 
aber trotz großem Rückstand, 
vor allem zu Beginn der zweiten 
Halbzeit Charakter und kam zu 
einigen schön herausgespielten 
Torerfolgen. Die am Ende deut-
liche 17:43-Niederlage war im 
Anschluss an das Spiel dennoch 
nur noch Nebensache. 

Mannschaftskapitän Ben 
Grudda versammelte das Team 
auf der Spielfl äche, um einen 
verdienten Spieler gebührend 
zu würdigen. Uwe Roller, der 
noch bis Anfang dieses Jah-
res fester Bestandteil und Leis-
tungsträger der Mannschaft 
war. Er musste aufgrund einer 
komplizierten Verletzung seine 
Karriere nach über 40 Jahren 
beenden. Der Sossenheimer, 
der nie für einen anderen Ver-
ein gespielt hat, erhielt von der 
Mannschaft ein signiertes Tri-
kot mit „seiner“ Nummer 17.

Auch der langjährige Abtei-
lungsleiter und Jugendtrainer 
der SG Sossenheim, Matthi-
as Haller, wurde verabschie-
det. Ben Grudda bedankte sich 
im Namen der Männermann-
schaft für die Unterstützung. 
Auch ihm wurde ein von allen 
Spielern signiertes Trikot als 
Erinnerung überreicht. „Das 
bekommt einen Ehrenplatz“, 

sagte Matthias Haller und be-
dankte sich bei allen Spielern. 

Eine lange Reise geht damit 
zu Ende. Im Jahr 1999 gab es 
in Sossenheim nur noch eine 
weibliche B-Jugend die aktiv am 
Spielbetrieb teilnahm. Auf Initi-
ative der ehemaligen Sossenhei-
mer Spielerin Martina Parillas 
wurde ein Neustart gewagt. Zum 
ersten Treffen kamen mehr als 
20 Kinder im Alter von vier bis 
acht Jahren in die Halle der da-
maligen Eduard-Spranger-Schu-
le. Mit Riccardo Parillas stand 
beim letzten Spiel noch ein Spie-
ler aus dieser ersten Mini-Hand-
ball-Mannschaft auf dem Feld. 

In den Jahren 2000 bis 2010 
wuchs die Abteilung der Sos-
senheimer Handballer und 
jedes Jahr kamen neue Mann-
schaften hinzu, sodass alle Ju-
genden von den Minis bis zur 
A-Jugend am Spielbetrieb teil-
nehmen konnten. Auch im 
weiblichen Bereich waren die 
Handballer der SG Sossenheim 
sehr erfolgreich und konnten 
als einer der wenigen Vereine 
im Bezirk Mädchenhandball 
anbieten. Sportlicher Höhe-
punkt war die Saison der weib-
lichen C-Jugend, die ein Jahr 
in der Oberliga Hessen spielte. 
Aus dieser Mannschaft spielen 
noch heute viele junge Frauen 
aktiv Handball im Bezirk bis zur 
dritten Bundesliga. 

Doch diese Zeiten sind vor-
bei. Zuletzt war es kaum noch 

möglich, Helfer und Freiwilli-
ge zu fi nden. „Ohne Freiwillige, 
die nachhaltig Verantwortung 
übernehmen und ohne Unter-
stützung durch die SG Sossen-
heim ist es mir unmöglich ge-
worden, die anfallende Arbeit 
zu leisten“, erklärte Matthias 
Haller.

Nach seinem Rücktritt bleibt 
die Frage unbeantwortet, wie es 
mit dem Handballsport in Sos-
senheim weitergeht. Fest steht, 
dass die jüngsten Handballe-
rinnen aus der G- und der F-Ju-
gend für die Saison 2019/2020 
gemeldet wurden. Die männ-
liche E-Jugend und die männ-
liche A-Jugend spielen in einer 
Jugendspielgemeinschaft mit 
Niederhofheim und Sulzbach. 
Die „Alten Herren“ werden wei-
ter donnerstags im Bürgerhaus 
in Nied trainieren.  

„Trotz der vielen Erfolge und 
vielen schönen Erinnerungen 
bleibt die Tatsache, dass ich die 
Abteilungsleitung nicht in an-
dere Hände abgeben kann, eine 
sehr traurige Wahrheit. Damit 
fühlt es sich für mich so an, dass 
das Projekt SGS-Handball un-
vollendet bleibt. Ich habe über 
zwölf Monate versucht einen 
Nachfolger für die Abteilungs-
arbeit zu begeistern - ohne Er-
folg. Somit ist es jetzt am Vor-
stand der SG Sossenheim nach 
Möglichkeiten zu suchen, wie 
es weiter geht“, resümierte 
Matthias Haller.  red

Die Handball-Männermannschaft der SG Sossenheim hat sich 
mit einem letzten Spiel von ihren Fans verabschiedet.  Foto: privat

Zukunft des Handballs unklar
Die erste Mannschaft der SG Sossenheim spielte zum letzten Mal

Der Vorsitzende des Sos-
senheimer Karnevalsvereins 
„Die Spritzer“, Manfred Koch, 
konnte 45 stimmberechtigte 
Mitglieder bei der Jahres-
hauptversammlung am 3. Mai 
im Gasthaus „Zum Taunus“ be-
grüßen. 

Der Verein hat mit den 15 
Neuzugängen aktuell 283 Mit-
glieder. In seinem Bericht ließ 
Manfred Koch das vergangene 
Jahr Revue passieren. Und da 
gab es viel zu berichten. Zahl-
reiche Mitglieder wurden im 
vergangenen Berichtsjahr ge-
ehrt, allen voran Ehrenmitglied 
Jupp Renzel für 60 Jahre Mit-
gliedschaft, auch als Kassierer 
und Sitzungspräsident. 

Zum Bericht gehörte auch die 
Teilnahme am Festumzug „800 

Jahres folgten. Manfred Koch 
lobte die „insgesamt hohe Be-
reitschaft zum Mitwirken“, ob 
auf, vor oder hinter der Bühne: 
„Wir hatten 80 Helfer im Ein-
satz, auch ihnen ein besonde-
rer Dank.“ Insgesamt gehe das 
neue Konzept mit Party-Sitzung 
und traditioneller Sitzung bei 
eigener Bewirtung voll auf. 

Der Bericht des Kassierers 
Rick Macri war recht ausführ-
lich und belegte den umfang-
reichen Aufwand eines versier-
ten Kassierers. Der Bericht der 
Kassenprüfer, vorgetragen von 
Andreas Langer, war kurz und 
knapp: „Super gut geführt.“ Der 
beantragten Entlastung wurde 
ohne Gegenstimme entspro-
chen. Alle zu wählenden Vor-
standsmitglieder wurden ohne 
Gegenstimme wiedergewählt. 

Die vorgeschlagene Erhö-
hung des Mitgliedsbeitrags um 
einen Euro pro Monat begrün-
dete der Vorsitzende ausführ-
lich. Die sich anschließende 
Diskussion nahm dann doch ei-
nige Zeit in Anspruch und war 
dennoch sehr sachlich. Vom 
Abstimmungsergebnis schien 
der Vorsitzende jedoch etwas 
überrascht zu sein, denn die 
Zustimmung der Versammlung 
war einstimmig. Kinder und Ju-
gendliche bis zum 15. Lebens-
jahr zahlen ab dem nächsten 
Beitragseinzug drei Euro mo-
natlich und Erwachsene vier 
Euro.  mk

Jahre Sossenheim“. „Wir haben 
mit allen unseren Tanzgrup-
pen den tollen Umzug durch 
Sossenheim bereichert“, mein-
te der „Spritzer“-Vorsitzende. 
Und am Hessentag-Umzug in 
Korbach haben die Narren mit 
der Garde zusammen mit den 
Kerbeburschen teilgenommen. 
Ebenso erfolgreich sei auch die 
Teilnahme am Fastnachtszug in 
Frankfurt gewesen. Außerdem 
hat sich der Karnevalsverein an 
der Sossenheimer Kerb sowie 
mit einem eigenen Stand auf 
dem Weihnachtsmarkt beteili-
gt.

Die Kampagne 2018/2019 
begann am 17. November 2018 
mit einer Jubiläumsgala „6 x 
11 Jahre die Spritzer“. Ein er-
ster Höhepunkt, dem weitere in 
der Fastnachtszeit Anfang des 

Die Plätze im Gasthaus „Zum Taunus“ waren bei der Jahreshaupt-
versammlung des Sossenheimer Karnevalsvereins „Die Spritzer“ 
am 3. Mai nahezu alle besetzt.  Foto: Krüger

Mitgliedsbeitrag muss steigen
Die Jahreshauptversammlung der „Spritzer“ war gut besucht 

mailto:brum@online.de
http://www.brumcatering.de
mailto:pflegebegleiter@frankfurter-verband.de
http://www.kopp-ffm.de
mailto:info@koppffm.de
http://www.wm-aw.de
mailto:hauptc@web.de
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Patricia Bresic dominierte bei
den Jüngsten nach belieben

Aleksa Tomic erkämpft sich ei-
nen tollen 2. Platz

Soolan Olika Ararso mit viel
Konzentration Vizemeister

SG Sossenheim
– Abteilung Tischtennis –

Herausragende Ergebnisse
bei den Bezirks-
jahrgangsmeisterschaften
Ein Titel, vier Vizetitel sowie
insgesamt 8,5 Qualifikatio-
nen für die hessischen Jahr-
gangsmeisterschaften als he-
rausragende Ausbeute beim
Turnier in Heppenheim!

Die Jahrgänge 2007 bis 2010
spielten Anfang Mai in Heppen-
heim, um die Besten aus dem
Bezirk Süd zu ermitteln. 12
Sossenheimer hatten sich vor-
ab qualifiziert, 11 traten am
Ende auch an. Und ohne zu viel
vorweg zu nehmen verließ am
Ende keine und keiner aus Sos-
senheim enttäuscht die Halle.

Den Auftakt machten die 
Ältesten in der Altersklasse 1.
Hier waren für Sossenheim Vic-
toria Achieng Henrichs sowie
Mitfavorit Aleksa Tomic und
Swarit Tadepalli am Start. Bei
Swarit war vorher klar, dass er
vordere Plätze wohl nicht errei-
chen würde. Und so schied er
leider bereits nach der Grup-
penphase aus. Aleksa machte
mit vier 3:0-Sätzen schnell das
Achtelfinale klar. Von hieran
gab er weiterhin bis ins Finale
keinen einzigen Satz ab. Doch
im Finale traf er auf den Topfa-
voriten Linus Merten (VfR Fehl-
heim 1929). Dieser war in dem
Duell der beiden eine Nummer
zu groß, sodass Aleksa am
Ende Zweiter wurde und sich
aber locker für die hessischen
Jahrgangsmeisterschaften qua-
lifizierte. 

Gleiches wollte bei den Mäd-
chen auch Victoria schaffen. In
der Gruppe qualifizierte sie
sich souverän mit 3:1-Siegen
für das Viertelfinale. In diesem
war jedoch gegen Sophie Ro-
senberger (TV 1891 Bürstadt)
nach drei Sätzen Schluss. Bitter
daran war, dass sie damit die
direkte Qualifikation für die
hessischen Jahrgangsmeister-
schaften verpasste und mit
Platz 6 „nur“ den Ersatzplatz
innehat.

Wenig später war die Alters-
klasse 3 am Start. Ilias Arabat-
zis, Rahitha Logarasasingam,
Isra Rezzouk und Isabella Ruan
vertraten hier die Sossenhei-
mer Farben. Ilias erwischte ei-
nen starken und konzentrier-
ten Tag. Die Gruppenspiele
meisterte er souverän und hat-
te auch im Viertelfinale keiner-
lei Probleme. Im Halbfinale
kam hingegen der erste harte
Brocken. Gegen Tom Fischer
(TSV 1909 Langstadt) agierte
er überlegt und fokussiert.
Doch es reichte schließlich
nach vier Sätzen nicht ganz.
Freuen durfte er sich aber trotz-
dem, denn dadurch fährt er An-
fang Juni nach Pohlheim zum
Hessenentscheid. 

Bei den Mädchen ragten die
Leistungen von Isra und Isabel-
la heraus. Sie spielten in ihren
Gruppen klasse auf und im Fall
von Isra wurde sie mit Platz 1 
in der Gruppe belohnt. Dazu
musste sie sich in zwei Spielen
in fünf Sätzen behaupten. Isa-
bella wurde hingegen souverän
Zweite der Gruppe, sodass bei-
de im Halbfinale aufeinander-
trafen. Rahitha schaffte den
weiteren Sprung leider nicht,
konnte aber so wertvolle Erfah-
rungen für die Zukunft sam-
meln. Isabella setzte sich im
Halbfinale dann in vier Sätzen
durch, traf im Finale auf ihre
Gruppenkonkurrentin Annely
Schuchmann (DJK Blau-Weiß
Münster e.V.). Es wurde
schließlich ein harter Kampf.
Isabella zeigte sich im Vergleich
zur Vorrunde stark verbessert.
So schaffte sie einen Satzge-
winn im Finale. Mehr war je-
doch nicht drin, sodass sie den
2. Platz feiern konnte. Somit
fährt auch sie Anfang Juni zu-
sammen mit Isra nach Pohl-
heim, um sich mit den Besten in
Hessen zu duellieren.

Am zweiten Tag der Meister-
schaften hatte die SG Sossen-
heim noch weitere heiße Eisen
am Start. In der Altersklasse 2
hatten sowohl Soolan Olika
Ararso, Simrandeep Kaur
Sandhu sowie Laura Kaiser
sehr gute Chancen aufs Podest
zu kommen. Soolan zeigte bis
zum Halbfinale eine ganz soli-
de Leistung. Er gab keinen Satz
ab und konnte unter Beweis
stellen, dass mit ihm zu rech-
nen ist. Doch im Halbfinale ge-
gen Berk Daud (DJK SSG Bens-
heim) sorgte er für großes Zit-
tern. Er musste tatsächlich über
fünf Sätze gehen. In einem
hochdramatischen Match tri-
umphierte er schließlich mit
11:9 und schob damit einen
großen Brocken auf dem Weg
zum Titel aus dem Weg. Tom
Wienke (TSV Nieder-Ram-
stadt) war sein Finalgegner. In
diesem Spiel gingen ihm merk-
lich die Kräfte aus. Nur einen
Satz konnte er noch gewinnen.
Und so musste er seinem Kon-
trahenten nach vier Sätzen

zum Sieg gratulieren. Trotzdes-
sen durfte er stolz auf seine 
Leistung sein und diese hof-
fentlich in drei Wochen gegen
die Besten aus Hessen wieder
abrufen.

Simran und Laura machten
in der Gruppe jeweils kurzen
Prozess. Laura gewann ihre
Gruppe, während Simran
Zweite wurde. Die logische
Konsequenz war ein reines Sos-
senheimer Halbfinale, das zeig-
te, welch ähnliches Leistungs-
niveau beide vorweisen. Laura
setze sich nach fünf Sätzen
durch, traf im Finale auf Nina
Segeth (TSV 1909 Langstadt).
Laura setzte alles was sie hatte
entgegen und fightete sich tat-
sächlich in den 5. Satz. Kurz
vorm Titelgewinn zog jedoch
Nina an ihr vorbei, sodass sie
sich mit Platz 2 begnügen
musste. Belohnt haben sich
schließlich sowohl Simran und
Laura mit der Quali für die 
Konkurrenzen in Pohlheim. 

Manchmal sagt man so schön
„Save the best for last.“ Aus
Sicht der Sossenheimer sollte
sich dieser englische Spruch in
der Altersklasse vier der Mäd-
chen bezahlt machen. Patricia
Bresic brachte den besten
Punktwert mit in die Konkur-
renz, die im Modus „Jede gegen
Jede“ gespielt wurde. Patricia
ging außerordentlich konzen-
triert zu Werke. Spiel um Spiel
kam sie ihrem Ziel, den Titel zu
gewinnen, näher. Selbst beim
letzten Einzel schob sie die letz-
ten Zweifel beiseite und ge-
wann, wie schon die anderen
fünf Einzel zuvor, locker in drei
Sätzen. Sie triumphierte mit ei-
ner Bilanz von 6:0-Siegen und
18:0-Sätzen, eine herausragen-
de Leistung, gekrönt mit dem
Titel und mit einer der großen
Hoffnungen für die hessischen
Jahrgangsmeisterschaften.

Somit gelangen der SG Sos-
senheim bei 11 Starts ein Titel,
vier Vizetitel, dreimal Platz 3
sowie ein 6. Platz. Das macht
große Hoffnungen für den
Wettbewerb auf Hessenebene
im Juni, wenn die Besten aus
Hessen aufeinandertreffen
werden!

Isra Rezzouk

Mascha Diehl Fotos: privat

Mascha Diehl gewinnt die Kreisrangliste der Damen
Nachwuchsspielerin Mascha

Diehl startete als einzige SGS-
Vertreterin bei den Kreisrang-
listen. Im Damenendspiel war

sie deutlich mit 3:0 gegen eine
erfahrene und starke Gegnerin
erfolgreich und unterstrich da-
mit erneut ihre gute Form.

RV Sossenheim
Meisterschaftsmedaillen  

Wie schon in den letzten Jah-
ren mussten die hessischen
Radsportler ihre Landesmeister
im Einerstraßenfahren außer-
halb von Hessen ermitteln. Drei
Landesverbände (Rheinland-
Pfalz, Saarland, Hessen) trugen
am 5. Mai ihre gemeinsamen
Titelkämpfe in Queidersbach
aus. Auf einer 13,8 km langen 
Runde war die Möglichkeit ge-
geben, einige Starterfelder
auch gleichzeitig ins Rennen zu
schicken, um die Länge der Ver-
anstaltung in genehmigungs-
fähigen  Grenzen zu halten. Die 
Organisationsbedingungen für
Straßenrennen werden leider

immer prekärer.
Die überschaubare Teilneh-

merzahl des RV Sossenheim
zog sich mit zwei gewonnenen
Meisterschaftsmedaillen acht-
bar aus der Affäre.

In der Männer Elite Klasse
holte sich Fabian Holbach den
Titel Hessenmeister 2019,
Schülerfahrer Konrad Schöff-
berger (U13) konnte sich über
die Silbermedaille freuen. Im
Wertungsrennen U23 gab es
nach 110,4 km noch vordere
Plätze durch Leonhard Berger
(4.) und Julian Emge (5.). Die 
Hessenmeisterschaft sicherte
sich hier Leon Echtermann, der
bis vor zwei Jahren noch für
den RV Sossenheim Erfolge ein-
gefahren hatte. H. Redenz

Isra Rezzouk Dritte bei den
Hessischen Minimeisterschaften

Mehr als 3000 Kinder, die bei
Beginn des Wettbewerbes noch
in keinem Verein gespielt ha-
ben durften, hatten sich in Hes-
sen vor allem über die Schulen
an den Minimeisterschaften be-
teiligt. Lediglich 16 Mädchen
und Jungen durften an den
Hessenmeisterschaften teil-
nehmen, nachdem sie sich über

die Orts-, Schulentscheide, die
Kreis- und Bezirksentscheide
qualifiziert hatten. Sossenheim
war noch mit zwei Mädchen im
Wettbewerb und zwar Rahitha
Logarasasingam (Albrecht-Dü-
rer-Schule) und Isra Rezzouk
(Henri-Dunant-Schule). Isra
schaffte am Ende einen tollen
3. Platz, Rahitha wurde 9.

Herren 4:6
gegen TV Weißkirchen

Die SGS hat ein Sommerrun-
denteam auf Kreisklassenebene
gemeldet. Gebildet wird die
Mannschaft aus Vertretern der
3. bis 5. Mannschaft. Gegen
Weißkirchen geriet das Team
gleich in den Doppeln mit 0:2
in Rückstand. Am Ende gelang
es nicht, trotz einiger Gelegen-
heiten, nochmals auszuglei-
chen. Lediglich Spitzenspieler
Ralf Heger schaffte zwei Siege.

Es spielten: Ralf Heger (2),
Richard Mirwald (1), Minh Phu
Tran (1), Nader Froadinadl;
Doppel: Oltsch/Deigert (1),
Mirwald Froadinadl.

Stefan Richter/Klaus Deigert

Ralf Heger in zwei spannenden
Spielen im Spitzenpaarkreuz
erfolgreich

Sommerrunde hat für die SGS begonnen

Komplett dabei die 4. Herren mit Richard Mirwald, Klaus Dei-
gert, Herbert Oltsch und Nader Froadinadl

Für den Verkauf von Print- und 
Online-Anzeigen sowie die Beratung 
unserer Kunden suchen wir einen 

Freien Handelsvertreter 
(m/w)
Ihre Aufgabe ist es, unser Verkaufs-
Team zu unterstützen und eigene 
Kunden im Main-Taunus-Kreis und 
im Frankfurter Westen zu betreuen. 
Insbesondere sollen Sie die Beratung 
der Kunden bezüglich unserer neuen, 
digitalen Produkte übernehmen.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte 
schriftlich z. H. Herrn Schlosser an 
schlosser@schwalbacher-zeitung.de

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 18.05.19 Frankfurt-Höchst, 08 – 14 Uhr
Jahrhunderthalle,
Parkplatz B, Pfaffenwiese

Sa., 18.05.19 Frankfurt-Kalbach,
13 – 17 Uhr, Frischezentrum,
Am Martinszehnten

So., 19.05.19 Frankfurt/Nieder-Eschbach,
10 – 16 Uhr, Hornbach/IKEA,
Züricher Straße 11

So., 19.05.19 Frankfurt-Rödelheim,
10 – 16 Uhr
Metro, Guerickestraße 10

So., 19.05.19 Kelkheim, 10 – 16 Uhr
Stadtmarkt,
Stadtmitte Süd, Frankenallee

Eschborn, Mann Mobilia,
Camp Phönix, Elly-Beinhorn-Straße 3
Di., 21.05.19 08 – 13 Uhr
Do., 23.05.19 08 – 13 Uhr
Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

Führung durch 
Bad Soden

Das Begegnungszentrum 
Sossenheim lädt am mor-
gigen Freitag zu einer Führung 
durch Bad Soden ein und bietet 
immer montags einen Franzö-
sisch-Konversationskurs an.

Treffpunkt für die Führung 
durch Bad Soden am morgigen 
Freitag, 17. Mai, ist um 13.15 
Uhr an der Bushaltestelle am 
Volkshaus oder um 13.45 Uhr 
am Bahnhof in Bad Soden. Auf 
der Führung sind der „Alte Kur-
park“ und das 1990 erbaute 
Hundertwasserhaus zu sehen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 
sechs Euro. Anmeldungen wer-
den unter der Telefonnummer 
346894 entgegen genommen.

Der Französisch-Konversati-
onskurs fi ndet immer montags 
von 15 bis 16 Uhr statt. In der 
offenen Konversationsrunde 
können alte Sprachkenntnis-
se wieder aufgefrischt werden. 
Der Kurs kostet zwei Euro.  red
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Am Freitag, 14. Juni, startet 
die diesjährige Food-Truck-Sai-
son an der Jahrhunderthalle.

Insgesamt soll es 2019 vier 
„Food Truck Fridays“ geben. 
Außer am 14. Juni kommen die 
Trucks am 12. Juli, am 16. August 
und am 6. September auf die But-
terblümchenwiese vor der Jahr-
hunderthalle. Mehr als 40 Food 
Trucks von nah und fern, Geträn-
kestände und vielfältige Überra-

schungen sollen an den der Food 
„Truck Fridays“ für den ultima-
tiven Start ins Wochenende sor-
gen. Von Poke Bowls bis Arepas 
ist nach Angaben der Veranstal-
ter über die vier Termine garan-
tiert für jede Geschmacksknospe 
etwas dabei. 

Pünktlich zum Startschuss 
wird es auch wieder feucht-
fröhlich bis nass beim Food 
Truck Friday. Eine 100 Meter 
lange Riesenwasserrutsche 

gastiert auf dem Vorplatz der 
Jahrhunderthalle. Aus 15 Meter 
Höhe geht es mit bis zu 60 Stun-
denkilometern die „City Slide“ 
hinunter. 100 Meter lang wird 
die Riesenrutsche sein, die 
es - bewaffnet mit einem Rut-
schring - zu erklimmen gilt. 

Weitere Informationen zu 
den Attraktionen und den 
Food Trucks gibt es unter 
www.foodtruckfriday.de im 
Internet.  red

Vier „Food Truck Fridays“ soll es in diesem Jahr vor der Jahrhunderthalle geben.  Foto: Seibert

Essen, Trinken, Wasserrutsche
Spektakuläre Eröffnung der Food-Truck-Saison 2019 im Juni

Am 6. Mai hat der Vorver-
kauf für die 124 Vorstellungen 
begonnen, die vom September 
2019 bis Januar 2020 im Neuen 
Theater Höchst angesetzt sind. 
Die Karten können im Inter-
net, an der Tickethotline und 
an der Theaterkasse erworben 
werden. 

Kabarettfreunde können sich 
auf einige herausragende Ter-
mine freuen. Gerburg Jahnke 
wird am 14. und 15. September 
mit ihrer Show „Frau Jahnke 
hat eingeladen“ im Höchster 
„Bikuz“ gastieren. Ebenfalls im 
„Bikuz“ wird Frank-Markus Bar-
wasser alias Erwin Pelzig am 11. 
Oktober auftreten. Unter dem 
Titel „Die Spanischattacke der 
11 Amöbe“ gibt Piet Klocke am 
21. Oktober im Saal des Neuen 
Theaters einen Einblick in seine 
absurde Sprachkunst. Helmut 
Schleich zeigt am 19. Oktober 
sein neues Programm „Kauf, du 
Sau!“ und Konrad Beikircher ist 
am 24. Januar 2020 zu Gast.

Comedy gibt es diesen Herbst 
mit Gayle Tufts, Johannes Sche-
rer, Andy Ost, Bodo Bach und 
vielen mehr. Am 25. September 
wird es wieder eine Aufführung 
der beliebten Komödie „Ladies 
Night“ mit dem Fischer & Jung 
Theater geben. 

Reinhold Beckmann und 
Band stellen am 22. Septem-
ber ihre Lieder vor. Das World-
Jazz Quartett „Hotel Bossa 
Nova“ spielt am 16. Oktober ihr 
neues Programm „Big &Small“. 
Der sympathische Schauspieler 
und Liedermacher Michael Fitz 
kommt am 24. Oktober mit sei-
nem Konzertprogramm „Jetzt 

auf gestern“ auf die Bühne. 
Die Zucchini Sistaz stehen am 
2. November mit ihrer swin-
genden Unterhaltungsmusik 
der 1920er- bis 1940er-Jahre 
zum ersten Mal im Programm-
heft des Neuen Theaters. 

Das Titelbild des Programm-
hefts zeigt das Musikkabarett-
Duo „Das Geld liegt auf der Fen-
sterbank Marie“. Das real-fi ktive 
Liebespaar zeigt am 17. Januar 
2020 ihr charmantes und kalau-
erndes Stück „Gleich knallt’s“. 
Ganz ohne Instrumente geht es 
bei den A-Cappella Konzerten 
zu. Diesen Herbst kommen am 
29. September die „Medlz“ aus 
Dresden, „Maybebop“ werden 
am 19. Oktober im „Bikuz“ auf-
treten, Vocaldente aus Hanno-
ver zeigen 22. Dezember ein 
Weihnachtsprogramm und die 
Hamburger „Lalelu“ spielen am 
30. und 31. Januar 2020 das 
Programm „Die Schönen und 
das Biest“.

Auf zwei Termine können sich 
Tanzfreunde besonders freuen. 
Aus dem fernen Argentinien 
reisen am 10. Dezember Nicole 
Nau & Luis Pereyra an, für einen 
Tango-Abend mit viel Tanz, 
Musik und Geschichten aus 
Übersee. Mit Flamenco werden 
sich Bettina Castaño & Murat 
Coskun am 19. Januar 2020 be-
schäftigen. Die mehrfach aus-
gezeichnete Flamenco-Tänze-
rin Castaño hat zusammen mit 
dem Freiburger Perkussionisten 
Coskun ein mitreißendes Pro-
gramm erarbeitet. Am 18. Janu-
ar 2020 präsentiert Evi Niess-
ner im „Bikuz“ ihre neue Revue 
„Der Glanz auf dem Vulkan“, 
eine exzentrische Musik-Revue 
im Stil der 20er Jahre mit Tanz, 
Burlesque und Chanson.

Vom 6. November bis zum 1. 
Dezember steht wieder der be-
liebte Varieté-Herbst 2019 auf 
dem Spielplan. Der „Professor 
of Magic“, Miles Pitwell, führt 
durch die bunte Show mit inter-
nationalen Artisten, Jongleuren 
und Akrobaten. Informatio-
nen und Karten für die Vor-
stellungen gibt es unter www.
neues-theater.de, am Karten-
telefon unter der Rufnummer 
069/33999933 oder an der 
Theaterkasse in der Emmerich-
Josef-Straße 46a.  red

Auch der Schauspieler und Sänger 
Michael Fitz tritt im Neuen Thea-
ter Höchst auf.  Foto: Photowings

Gesang und Kabarett
Vorverkauf für die Wintersaison gestartet

Patienten-Café 
für Krebskranke

Gespräche mit anderen Be-
troffenen können hilfreich 
sein, um nach der Diagno-
se Krebs mit der veränder-
ten Lebenssituation besser 
umzugehen. Daher fi ndet im 
Klinikum Frankfurt-Höchst 
regelmäßig ein „Patienten-
Café“ statt.

Das nächste Patienten-Café 
am Mittwoch, 22. Mai, um 15 
Uhr steht unter dem Titel „Mit 
Optimismus Leben verändern“. 
Referent ist Dr. Bernd Schmu-
de, der selbst schon gegen den 
Krebs gekämpft hat. 

Menschen mit einer Krebs-
erkrankung, deren Angehöri-
ge und Interessierte sind zum 
Erfahrungsaustausch und ge-
genseitigem Kennenlernen in 
gemütlicher Runde bei Kaf-
fee und Kuchen im Gemein-
schaftsraum im zweiten Ober-
geschoss des Gebäudes A 
eingeladen. 

Der Eintritt ist frei. Das Kli-
nikum Frankfurt-Höchst bittet 
jedoch um eine telefonische 
Anmeldung unter der Nummer 
069/3106-3205.  red

http://www.foodtruckfriday.de
http://www.neues-theater.de
http://www.neues-theater.de
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Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20
mobil 0177 / 3453200

walteropelt@web.de

Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58
Fax 06195 / 9 87 58 91

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Autoglas
Autoglas Mobil Eschborn
Staatl. gepr. Fachwerkstatt. Verkauf, 
Lieferung, Montage
Eschborn, Liebigweg 2

Tel. 06196 / 4 10 10
info@autoglas-eschborn.de
www.autoglas-eschborn.de

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88
Fax 34 80 57

Autopfl ege
Autopfl ege Lukas e.K.
Lackierung, Smart-Repair, Leasing-Rück-
läufer, Dellenentfernung, Reinigung
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 30 05 98 68
mobil 0176 / 62 25 95 48
info@autopfl ege-lukas.de
www.autopfl ege-lukas.de

Baustoffe  + 
Gerätevermietung

Moos & Söhne GmbH & Co. KG
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0
Fax 0 61 96 / 8 31 41

info@moos-baustoffe.de
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com,

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15
Fax 06196 / 5  24 12 13

info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Fahrräder
Fahrrad-Storck
Fahrräder, E-Bikes, Hol- und Bringservice, 
Reparaturen, Inspektion (1 56,–)
Ffm.-Rödelheim, Alexanderstr. 2 

Tel. 97 84 31 94
storckohg@aol.com

www.fahrrad-storck.de

Fußpfl ege
KeDo Service
alle Problemfälle, auch Diabetiker, 
eingewachsene Zehennägel
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 05 16 18
Fax 069 / 34 05 16 19

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim, 
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26
Fax 34 81 23 13

Immobilien
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20
Fax 069 / 34 05 89 43

h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de

M. Klotzbach
Immobilien, Hausverwaltungen
Ffm. Sossenheim, 
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 069 / 34 78 78
Fax 069 / 34 78 75

m.k.immobilien@online.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66
mobil 0162 / 4 32 37 35

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00
Fax 06196 / 9 99 85 99
info@gasheizung24.de

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon 06196 / 84 80 80  oder 06173 / 98 98 666

anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und 
Controlling GmbH
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0
Fax 60 60 86 - 50

kontakt@svs-gutachten.de
www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstatt
KURT Kfz-Werkstatt
Kfz-Reparaturen alle Fabrikate, Reifen-
service, Karosseriearbeiten, AU + HU 
Ffm.-Sossenheim, Kurmainzer Straße 93

Tel. 34 82 97 78
Fax 34 82 97 79

info@kurt-kfz.de

Krankenpfl ege
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

KeDo Krankenpfl ege
alle Kassen, Hausnotruf, Essen auf 
Rädern, Fußpfl ege
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 60 -10
Fax 069 / 34 60 -11

info@kedo-frankfurt.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim, 
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20 
www.smole.de

Metzgerei und Partyservice
Peter u. Irene Brum
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 38

Tel. 34 63 34 
Fax 34 36 03

Pfl egedienste
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

Pfl egedienst Team Reinert GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190
 Fax 91 33 19 19

pfl egedienst-teamreinert@t-online.de
www.pfl egedienst-teamreinert.de

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Schwalbach, 
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02
www.polsterei-dekoration.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Schlosserei
Peter Wildberger GmbH
Schlosserarbeiten aller Art
Ffm.-Sossenheim, 
Alt Sossenheim 21

Tel. 34 18 42
Fax 34 12 36

Steuerberatung-Expatriates
Basten GmbH Steuerberatung
Expatriates, Moss, VAT, Mehrwertsteuer
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 15
sebastian.basten@datevnet.de

www.basten.de

Kaufmännische Angestellte (m/w/d)
für unsere Verwaltung in Kelkheim gesucht. Wir betreiben verschiedene
Restaurants im Rhein-Main Gebiet und suchen für unsere Auftrags- und
Veranstaltungsabteilung einen Mitarbeiter mit Freude an selbständiger 

Arbeit. Gerne geben wir auch Nachwuchskräften eine Chance.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Benzstraße 6 · 65779 Kelkheim
info@wille-gastronomie.de · Telefon 0151/ 58 00 7912

Sossenheimer Bücherwurm präsentierte einen „echten“ Krimi
Bislang waren die Bücher, 

die der Förderverein „Bü-
cherwurm“ der Sossenheimer 
Stadtteilbibliothek in der Reihe 
Sossenheimer Kriminacht vor-
stellte, meist eindeutig im Reich 
der Romanidylle angesiedelt. 
Umso spannender geriet die Le-
sung des „Mainbook“-Verlegers 
Gerd Fischer am vergangenen 
Freitag. 

Der Titel des Romans „Schä-
delfall“ beschreibt nämlich 
eine Kriminalstory, die sich 
tatsächlich zugetragen hat. 
Die fi ktionalisierte Form er-
möglicht dem Autor, der das 
Pseudonym Davidson Black 
benutzt, einen der größten 
Wissenschaftsskandale zu be-
schreiben und sich mit bis 
heute ungeklärten Fragen zu 
beschäftigen. Ein selbst er-
nannter „falscher“ Profes-
sor der Anthropologie wirkte 
von 1973 bis 2004, ohne dass 
seine teilweise recht dubiosen 
Handlungs- und Redeweisen 
hinterfragt wurden. 

Eine typische Reaktion der 
meisten Leser ist zunächst das 
Bekenntnis zur Unkenntnis – 
obwohl der Fall 2004 in den 
Medien recht große Wellen 
schlug. Nach der Verurteilung 
der Hauptfi gur breitete sich 

das große Schweigen über die 
Vorgänge des „Schädelfalls“ an 
der Frankfurter Universität aus. 
Über die Gründe mag man spe-
kulieren. 

Der Autor des gleichna-
migen Buches zieht es, wegen 

der Befürchtung berufl icher 
und persönlicher Nachteile, 
ebenfalls vor, nicht persönlich 
in Erscheinung zu treten. Sein 
Verleger Gerd Fischer machte 
seine Zuhörer durch markante 
Leseproben aus dem Buch 
„Schädelfall“ neugierig auf ein 
Phänomen, das einem auch in 
anderen Lebensbereichen be-
gegnet: Hochstapler und Be-
trüger lavieren sich durchs 
Leben, und wenn genügend 
Menschen in die Geschichten 
verstrickt sind, wagt niemand 
so richtig sie aufzudecken.  mi

„Mainbook“-Verleger Gerd Fischer las aus dem Roman „Schädel-
fall“, der auf einer realen Geschichte basiert.  Foto: Mingram

Zwischen Realität und Fiktion Angebot zur Wahl
RMV bietet Einzelticket als Tageskarte

Der Rhein-Main-Verkehrsver-
bund (RMV) will auf die Euro-
pawahl aufmerksam machen 
und ein Zeichen setzen. Am Tag 
der Europawahl am Sonntag, 
26. Mai, gilt der Einzelfahr-
schein automatisch als Tages-
karte.

Über Plakate in den S-Bah-
nen, die Informationsdisplays 
der RMV-Automaten an den 
Bahnhöfen und die RMV-App 
ruft der Verkehrsverbund seine 
Fahrgäste auf, wählen zu gehen 
und sich für Europa zu ent-

scheiden. „Wir wollen alle in 
unserem Gebiet dazu aufrufen, 
zur Wahl zu gehen und sich für 
Europa einzusetzen“, meint 
RMV-Geschäftsführer Knut 
Ringat.

Das Angebot gilt für alle Ein-
zelfahrkarten, die am 26. Mai 
erworben werden, und berech-
tigt an diesem Tag zu beliebig 
vielen Fahrten im jeweils ge-
wählten Gültigkeitsbereich. 
Die Aktion gilt für alle Fahrten 
innerhalb des RMV-Gebiets aus-
schließlich der Übergangstarif-
gebiete.  red

Der Bauch steht 
im Mittelpunkt

Bauchschmerzen, Blähungen 
oder Darmbeschwerden kön-
nen Anzeichen unterschied-
lichster Erkrankungen oder 
funktioneller Störungen des 
Magen-Darm-Traktes und an-
derer Organe sein. Unter dem 
Titel „Magen und Darm – der 
Bauch im Mittelpunkt“ fi ndet 
am Dienstag, 21. Mai am Kli-
nikum Höchst ein Patientenfo-
rum statt.

Beginn ist um 18 Uhr im Ge-
meinschaftsraum im zweiten 
Obergeschoss des Gebäudes A. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmel-
dung nicht erforderlich. Fast 
ein Viertel der Bevölkerung 
hat nach Angaben des Klini-
kums schon einmal mit Bauch-
schmerzen und -krämpfen zu 
tun gehabt. Magenprobleme 
können beispielsweise durch 
Medikamente, übermäßigen 
Alkohol- und Nikotinkonsum, 
Stress oder auch durch Bakte-
rien und Viren verursacht wer-
den. Aber auch Unverträglich-
keiten von Nahrungsmitteln 
wie Weizen, Nüssen oder Milch 
können zu Bauchbeschwerden 
führen. Meist sind sie harmlos 
und vergehen nach kurzer Zeit 
wieder. Ganz anders sieht dies 
bei Darmkrebs aus. 

Was gut für den Magen ist, 
wann man ihn untersuchen las-
sen sollte beziehungsweise was 
bei Stoffwechselkrankheiten zu 
beachten ist und wie man Darm-
krebs vorbeugen kann, darüber 
informieren die Experten beim 
Patientenforum am 21. Mai. Mit 
dabei sind Prof. Dr. Hendrik 
Manner, Dr. Rami Masri-Zada 
und Dr. Stefan Teetz.  red
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Familienrecht, Mediation, Erbrecht, Bankrecht, Verkehrsrecht, 
Bußgeldsachen, Mietrecht, Arbeitsrecht, Forderungen

Rechtsanwalt 
Jochen Zehnter

Rechtsanwältin  
und Mediatorin 
Claudia Eschborn

Basten GmbH
Im Haindell 1
65843 Sulzbach/Taunus

Tax and expatriate services in the Rhine-Main area

For international clients

 German taxation, tax 
registration and answering 
questions around tax returns

 Income Tax / Payroll
 VAT / Trade Tax
 Services for Freelancers
 MOSS registration and 

reporting

For national clients

 Tax of individuals and 
small firms

Tel.: +49 (0)6196 / 5002-15
Fax: +49 (0)6196 / 5002-50
sebastian.basten@datevnet.de
www.basten.de

We are specialized in serving expa-
triates and the international com-
munity. Our consulting services 
include the full range of taxation, 
accounting and business services 
for both individuals and companies.

Thanks to our alliance with the Al-
liott Group, we can provide access 
to independent accounting, law and 
consulting firms all over the world.

We look forward to hear from you 
soon.

Wir bieten ebenfalls interessante Bürotätigkeiten 
auf Teilzeitbasis.

Recht und SteuerberatungRecht und Steuerberatung
- Anzeigensonderveröffentlichungen -

Alle Details müssen stimmen
Betriebsprüfer nehmen elektronische Fahrtenbücher unter die Lupe

Dass die private Nutzung 
eines Firmenfahrzeugs besteu-
ert werden muss, weiß jeder 
Unternehmer. Der private Nut-
zungsanteil kann nach der Ein-
Prozent-Regelung pauschal mit 
monatlich einem Prozent vom 
Bruttolistenpreis bei Neuzulas-
sung des Fahrzeugs bewertet 
werden. Das ist zwar einfach, 
kann aber für den Unterneh-
mer teuer werden, sagt die 
Eschborner Steuerberaterin 
Claudia Kynast. 

„Gerade bei Unternehmern, 
die viel betrieblich unterwegs 
sind und das Fahrzeug nur in 
geringem Umfang privat nut-
zen, ist die pauschale Methode 
nicht günstig. Die Alternative ist 
ein ordnungsmäßig geführtes 
Fahrtenbuch. Doch das klingt 
einfacher, als es in der Praxis 
ist. Inhaltlich ist ein Fahrten-
buch ordnungsmäßig, wenn es 
jede einzelne Fahrt mit Datum 
und Kilometerstand bei Fahrt-
antritt und bei Fahrtende, sowie 
Reiseziel, Reisezweck und auf-
gesuchte Geschäftspartner ent-
hält. Zudem ist es sinnvoll, auch 
notwendige Umwege wegen 
Baustellen, Stauumfahrungen 
oder Unfällen aufzuzeichnen. 

Da jede einzelne Fahrt aufzu-
zeichnen ist, dürfen auch meh-
rere Fahrten an einem Tag nicht 
zusammengefasst werden. Er-

Doch Vorsicht. Die Ordnungs-
mäßigkeit des Fahrtenbuchs 
kann infrage gestellt werden, 
wenn die fehlenden Angaben 
nicht innerhalb von sieben 
Tagen nach Reiseende erfasst 
werden. Zudem müssen sämt-
liche nachträgliche Änderungen 
im System dokumentiert wer-
den. Dadurch können Betrieb-
sprüfer ohne große Umstände 
sehen, wann die Ergänzungen 
vorgenommen wurden und bei 
Missachtung der Sieben-Tage-
Frist das elektronische Fahrten-
buch verwerfen. 

Nutzen Sie die Erinnerungs-
funktion des elektronischen 
Fahrtenbuchprogramms. Noch 
besser ist es, wenn Sie sich im 
Terminkalender mindestens 
einen festen Termin pro Woche 
eintragen, in dem Sie Ihr elek-
tronisches Fahrtenbuch um die 
fehlenden Angaben ergänzen.

Elektronische Fahrtenbücher 
machen es aber auch Betriebs-
prüfern leichter, die Ordnungs-
mäßigkeit zu überprüfen. So 
können die Telemetriedaten 
verraten, ob als betrieblich de-
klarierte Fahrten möglicherwei-
se privat veranlasst waren, denn 
neben den Bewegungsdaten 
(GPS-Fahrtrouten) werden 
vom System auch Standzeiten 
mit Datum und Uhrzeit detail-
liert aufgezeichnet. So wird er-
kennbar, wenn eine betriebliche 
Fahrt für private Zwecke, zum 
Beispiel für den Wochenendein-
kauf, unterbrochen worden ist.

Betriebsprüfer beanstanden 
nicht nur, wenn Fahrtanlässe 
nicht zeitnah erfasst oder Fahrt-
unterbrechungen unzutreffend 
dokumentiert wurden. Sie kon-
trollieren auch, ob die Kilome-
terstände von Tachometer und 
Fahrtenbuch sowie laut Werk-
stattrechnungen und Fahrten-
buch übereinstimmen. Fazit: 
Ob handschriftlich oder elek-
tronisch, nur ordnungsgemäß 
geführte Fahrtenbücher werden 
anerkannt.“

Claudia Kynast
Steuerberaterin

ETL|Rhe-Ma 
Steuerberatungsgesellschaft

Hauptstraße 350
65760 Eschborn

Telefon 06173/609800
E-Mail: eschborn@rhe-ma.de

leichterungen gibt es nur weni-
ge. Auch Rechtsanwälte, Ärzte 
oder andere Geheimnisträger 
müssen Angaben zum Reise-
ziel geben. Die genaue Adresse 
des Mandanten oder Patienten 
kann jedoch in einer separaten 
Liste aufgeführt sein. Auch für 
Privatfahrten gibt es Erleichte-
rungen. Zu einem ordnungs-
mäßigen Fahrtenbuch gehört 
es außerdem, dass alle Angaben 
zeitnah vollständig und rich-
tig erfasst werden und spätere 
Änderungen nicht unbemerkt 
möglich sind. 

Das elektronische Fahrten-
buch macht es durchaus ein-
facher, vor allem kann der 
Unternehmer Zeit sparen. 
Grundsätzlich werden aber an 
ein elektronisches Fahrtenbuch 
die gleichen Anforderungen in 
punkto Ordnungsmäßigkeit ge-
stellt wie an ein Fahrtenbuch in 
Papierform. Der Vorteil eines 
elektronischen Fahrtenbuchs 
liegt in der automatischen Er-
fassung der wichtigsten Daten 
zu Zeit, Route und Kilometer-
stand, denn diese Daten werden 
per GPS-Signal erfasst. Doch 
ganz ohne manuelle Nachar-
beit geht es auch beim elek-
tronischen Fahrtenbuch nicht. 
Auch hier müssen die Daten 
um Reisezweck und eventuell 
aufgesuchte Geschäftspartner 
ergänzt werden. 

Partystimmung 
auf dem Balkon 

Was Mieter beachten müssen, 
wenn sie auf dem eigenen Bal-
kon feiern oder grillen möch-
ten, weiß Wolfgang Müller, 
Rechtsexperte der „Ideal“-Ver-
sicherung.

Zählt zur gemieteten Woh-
nung ein Balkon, kann ihn der 
Mieter genauso wie seine Wohn-
räume nach seinen eigenen Vor-
stellungen nutzen. Dazu gehört 
auch, dass er auf seinem Balkon 
feiern darf. Allerdings muss er 
dabei Rücksicht auf seine Mit-
mieter nehmen. Das betrifft vor 
allem die Zeit nach 22 Uhr. „Die 
dann geltende Nachtruhe muss 
unbedingt eingehalten wer-
den“, betont Wolfgang Müller. 

Die ersten wärmeren Tage 
sind für viele Menschen zu-
gleich der Startschuss für die 
Grillsaison. „Sofern der Miet-
vertrag kein generelles Grillver-
bot enthält, ist das Brutzeln auf 
dem Balkon grundsätzlich er-
laubt“, erklärt der Rechtsexper-
te. Die Nachbarn dürfen durch 
den Grillrauch aber nicht über-
mäßig gestört werden. Kommt 
es zu einem Streitfall, wurde die 
Frage, wie oft auf dem Balkon 
gegrillt werden darf, von den 
Gerichten immer wieder un-
terschiedlich beurteilt. So ent-
schied das Amtsgericht Bonn, 
dass ein Grillabend pro Monat 
angemessen sei. Das Landge-
richt Stuttgart dagegen hielt 
dreimal beziehungsweise sechs 
Stunden im Jahr für vertretbar. 

Wer seinen Partybalkon stim-
mungsvoll dekorieren möchte, 
muss ebenfalls Rücksicht auf 
seine Nachbarn nehmen. Diese 
dürfen durch Lampions, Lich-
terketten und weitere Deko 
nicht belästigt werden. Stört das 
Leuchten der Diskokugel den 
Schlaf der Nachbarn, können 
diese ein Ausschalten verlangen. 
Für helle Außenlichter gelten 
ebenfalls die allgemeinen Nacht-
ruhezeiten von 22 bis 6 Uhr.  pr

Immer wieder Müllprobleme. „Vergessener“ Müll ist 
zurzeit an einigen Stellen in Höchst und Sossenheim zu beobach-
ten. Das sind die häufigen Folgen einer Sperrmüllaktion. Mehre-
re Wochen lang harrten - zum Beispiel auf diesem Bild an der 
Kurmainzer Straße - Sperrmüllberge ihrer Abholung. Nachdem 
diese abgeholt waren, blieb eine Menge Unrat zurück. Offenbar 
ist – außer der Tatsache, dass Sperrmüll nur nach Terminabspra-
che beseitigt wird – manchen Bürgern nicht bekannt, dass nicht 
jeder Abfall unter die Kategorie Sperrmüll fällt und demzufolge 
von der FES rigoros liegen gelassen wird.  Foto: Mingram
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Das Ende der Krawatte naht
Die Sparkassenkunden sprechen sich für lockereres Outfi t aus 

Die Abstimmung der Frank-
furter Sparkasse unter ihren 
Kunden endete denkbar knapp: 
Bei der Frage „Von welchem Be-
rater-Team würden Sie sich am 
liebsten beraten lassen?“ ent-
schieden sich 40 Prozent für 
das Bild mit der Stilvariante 
„Business Casual“. Darauf ist 
Lena Klein-Steding, stellver-
tretende Leiterin des Finanz-
centers Sossenheim, in Kleid, 
Blazer und sportlichen Schu-
hen abgebildet. 

Ihr Kollege Max Scholich, 
Standortkoordinator der Filia-
le Bergen-Enkheim, trägt eine 
Chino-Hose, Sacko und Hemd 
sowie Lederschuhe. Die Klei-
dungsvariante „Casual“ – das 
Beraterteam trägt hier dunkle 
Jeans und einen weißen Pullo-
ver oder ein weißes Hemd – lag 
mit 39 Prozent der Stimmen 
dicht hinter dem Gewinner. 
Weit abgeschlagen ist die Op-

der Frankfurter Sparkasse mit 
Unterstützung von Stephan Gö-
rner, dem Inhaber des Maßa-
teliers Görner im Frankfurter 
Westend, erarbeitet worden. 

„Wie bei vielen anderen The-
men orientieren wir uns auch 
an der Meinung unserer Kun-
dinnen und Kunden, wenn es 
um den Dresscode geht“, fasst 
Robert Restani, der Vorstands-
vorsitzende der Frankfurter 
Sparkasse, das Ziel des Projekts 
zusammen. „Den Wunsch un-
serer Kunden, den Kleidungs-
stil zu lockern, werden wir nun 
konsequent umsetzen.“ Die 
Frankfurter Sparkasse wird in 
den kommenden Wochen einen 
„Styleguide“ erarbeiten, um 
den Beschäftigten eine prak-
tische Unterstützung mit zahl-
reichen Empfehlungen zur Um-
setzung des Kundenwunschs an 
die Hand geben und Fragen zur 
konkreten Ausgestaltung des 
Outfi ts zu beantworten.  red

Die stellvertretende Leiterin 
der Sparkassen-Filiale in Sos-
senheim, Lena Klein-Steding, 
war eines der Gesichter der ak-
tuellen Kundenumfrage.  
 Foto: Frankfurter Sparkasse

tion „Business“, auf die beiden 
„Models“ in Hosenanzug und 
Bluse und im klassischen Anzug 
mit Krawatte zu sehen sind. 
Auf diese Variante entfi elen 21 
Prozent der Stimmen. Die drei 
Outfi ts waren von einem inter-
disziplinären Mitarbeiterteam 
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